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Ist Kooperation eine Lösung ?

Vor genau dieser Frage standen 1997 die drei Betriebsleiter Erdmann, 
Schröder und Schulz mit ihren Rindviehbetrieben in Weinheim. 

Wi ll i h di A i i d b diWie stellte sich die Ausgangssituation dar bzw. was waren die 
Beweggründe zu ersten Gesprächen?

Betrieb Schröder:

4 Kleinkinder, Kuhherde angewachsen auf 135 Kühe im Altgebäude, 
Melken in Doppelvierer- Fischgrätenmelk-

stand, Eltern gehen 2 x mal wöchentlich auf Wochenmarkt und betreiben

Thema: Rationalisierungspotenzial durch Kooperation   11.03.2010

stand, Eltern gehen 2 x mal wöchentlich auf Wochenmarkt und betreiben 
einen Hofladen 

extreme Arbeitsüberlastung, Arbeitstag 16 – 18 Stunden 

365 Tage/Jahr
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Betrieb Schulz:

Betrieb Erdmann:

Stallungen veraltet, Altenteiler krank, Frau außerlandwirtschaftlich 
berufstätig

Ende der gewerblichen Tätigkeit, Wunsch zur Rückkehr in die 
Vollerwerbslandwirtschaft

Bei allen drei Betrieben wären hohe Investitionen in Gebäude bzw. Technik 
notwendig gewesen
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Geschichte der Kooperation
1992 Gründung einer getrennten Kooperation zwischen

Schulz und Schröder

Betrieb Schröder Milchkuhhaltung undBetrieb Schröder Milchkuhhaltung und 
Kälberaufzucht

Betrieb Schulz Jungrinderaufzucht bis zum Kalben

Jedoch getrennte Buchführung und Arbeiten

1993 Gemeinsame Bodenprobenentnahme für Schalvo

1993 1998 S h l bli h täti
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1993 - 1998 war Schulz gewerblich tätig

1994    gemeinsamer Kauf einer Großpackenpresse

Anfang 1997 war man sich einig, gemeinsam eine Lösung zur 
Betriebsentwicklung zu finden.
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Es folgten: - 1 Jahr lang Gespräche in den Familien und 
gemeinsam       

- Besuch von Kooperationsbetrieben

Seminare an der LEL Schwäbisch Gmünd- Seminare an der LEL Schwäbisch Gmünd

- viele Termine mit dem Steuerberater

Innerhalb dieser Zeit arbeitete man einen 
Gesellschaftsvertrag aus. Die Übergabe der  
Milchquoten und Tiere wurde festgelegt, ebenso die 
Vermietung und Verpachtung von Maschinen Gebäuden
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Vermietung und Verpachtung von Maschinen, Gebäuden 
und Grundstücken.

Am 01.07.1998 Gründung der GBR mit Beschluss eine 
neuen Milchviehanlage zu bauen
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01.05.1999 Baubeginn der Milchviehanlage

21.01.2000 Inbetriebnahme der neuen Anlage

• Laufstall mit Hochboxen, Matratzen mit Strohmehl, 
Spaltenboden Slalomsystem 284 Plätze für melkende KüheSpaltenboden, Slalomsystem, 284 Plätze für melkende Kühe, 
Transitstall und kranke Tiere für 30 Kühe, 1 Abkalbebox 
(altes Fahrsilo, Stoheinstreu, ca. 8x25m), 32 
Frühtrockenstehplätze in Altgebäude

• Separates Melkhaus mit Vorwartehof mit automatischem 
Kuhtreiber

• 24er Melkkarussell (Alfa Laval) mit Milchmengenmessung
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• 24er Melkkarussell (Alfa Laval) mit Milchmengenmessung, 
Nachmelktechnik und Herdenmanagement

• Vorkühlung mit Plattenkühler, Wärmerückgewinnung, 
druckloses Tränkesystem mit Niveaubehälter unter 
Verwendung des Vorkühlwassers , 12000 l Milchtank
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Ende 2000: Bau eines Güllehochbehälters 2500 m ³

Lagerkapazität jetzt insgesamt ca. 5650 m³

Gesamtinvestition ca. 1,9 Mio DM incl. MwSt. und incl. 

DM 200.000 Eigenleistung – es wurde keine Förderung gewährt

2002: Bau einer Biogasanlage, Leistung ca. 110 Kw/h

elektrische Energie/ Jahresleistung ca. 800 000 KW

2002:   Bau einer Fahrsiloanlage ca. 3500 m³,  Lagerkapazität 
insgesamt  6650 m³
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2003:   Einbau eines Spaltenschiebers

Erweiterung der Fahrsiloanlage um ca. 1000 m³

2004:   Einbau von Zwischendesinfektion „Airwash“ in  
lkk llMelkkarussell 

2004:   Umbau Fahrsilo in Abkalbestall 30x8m Tiefstreu

2006: Erweiterung der Biogasanlage 

auf 310 kW/h el. Leistung

2008: Neubau einer Fahrsiloanlage für
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2008: Neubau einer Fahrsiloanlage für

die Biogasanlage, ca. 4500 m³
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Viehbesatz:

310 Stück Milchkühe

115  Stück weibl. Rinder 1 – 2 Jahre

30   Stück weibl. Rinder über 2 Jahre

1   Stück Deckbulle
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Anfang 2011: Auslaufen der Jungviehaufzucht

Milchhof Weinheim GbR, Weidsiedlung 12, 69469 WeinheimMilchhof Weinheim GbR, Weidsiedlung 12, 69469 Weinheim

Milcherzeugung und Vermarktung:

2009/2010 ca. 2,64 Mio. kg Milchquote

Stalldurchschnitt: 2008:  8687 l / 4,06 % Fett, 3,33% Eiweiß

2009:  8990 l / 4,07 % Fett, 3,41% Eiweiß

Zwischenkalbezeit 385 Tage, Schwarz- und Rotbuntzucht Herdbuch 
RBW

Lieferung der Milch an Hochwald Erbeskopf Eifelperle (Rhein-Land-
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Pfalz) und Milchzentrale Nordbaden/Campina Heilbronn
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Anbau:

Betriebsfläche:

Ca. 250 ha, ca. 35 ha Wasserschutzgebiet, bis 15 km 
Entfernung

3 ha Hoffläche

27 ha Winterweizen

12 ha Wintergerste

25 ha Luzerne

133 h M i
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133 ha Mais

55 ha Wiese

stark parzelliert, 115 Schläge auf 11 Gemarkungen
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Arbeitsorganisation
- Arbeitskräfte -

3 Betriebsleiter (3,0 AK)

4 festangestellte Arbeiter (4,0 AK, 40 Stunden 
Woche) Schichtbetrieb

1 Auszubildende (0,5 AK)

Diverse AK (1 0 AK)
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Diverse AK (1,0 AK)
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Arbeitsorganisation
- Verantwortlichkeit -

– EDV Herdenbetreuung
– Abkalbemanagement 

und Behandlung
– Wartung Melkanlage
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– IBR Sanierung

Klaus Erdmann
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Arbeitsorganisation
- Verantwortlichkeit -

– Acker- und Futterbau
– Gemeinsamer Antrag
– Gasölantrag

Thema: Rationalisierungspotenzial durch Kooperation   11.03.2010

Bernd Schulz
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Arbeitsorganisation
- Verantwortlichkeit -

Fr chtbarkeitsmanag– Fruchtbarkeitsmanag
ement

– Fütterung incl. 
Futtermitteleinkauf

– Ersatzteilbeschaffung
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– Biogasanlage
– Betreuung, 

Anleitung, Kontrolle 
der ArbeitskräfteRichard Schröder
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Arbeitsorganisation
- Arbeitspläne -

– regelmäßige Routinearbeiten 
im Wochenplan für das ganze 
Jahr

– Feste Wochentage
– Abhaken, wenn erledigt
– Freie Zeilen für spontane 

Arbeiten
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– Gut sichtbar zentral 
aufgehängt

– Besprechung und Verteilung 
jeden Morgen nach dem 
Frühstück
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• Dienstpläne 
können nach 
Absprache 
teamintern 
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geändert werden 
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Eindeutige Vorteile sind:

- Termine können wahrgenommen werden

- Freie Sonntage, Familienfeierlichkeiten

Kurzes Resümee der Kooperation

- Bei großen Problemen (Festlieger, Schwergeburt, größere Maschinenreparaturen

usw.) ist man nicht allein

- Regelmäßig Urlaub

- Bei Krankheit problemlose Weiterführung des Betriebes gesichert

Aber es gibt auch Nachteile:

in unserer GBR gibt es keine festgesetzte Hierarchie
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- in unserer GBR gibt es keine festgesetzte Hierarchie

- bei den Verantwortlichen gibt es keine Sanktionen bei Fehlern. Es gibt eigentlich 

keine Kontrollinstrumente

- durch die unterschiedlichen Persönlichkeiten gibt es ungleiche Belastungen bei 

Entscheidungen bzw. dass überhaupt Entscheidungen getroffen werden
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Blick in die Zukunft

Aus meiner Sicht ist die Kooperation nur ein Zwischenschritt in der
Betriebsentwicklung Die menschlichen Probleme treten im Laufe der Jahre zuBetriebsentwicklung. Die menschlichen Probleme treten im Laufe der Jahre zu
stark in den Vordergrund, sodass die betriebliche Entwicklung stark gehemmt oder
unterbunden wird.

Ich sehe die Zukunft der Milchviehhaltung in Deutschland in 3 Kategorien:

• Traditioneller Familienbetrieb mit ca. 80-140 Milchkühen und
Robotermelkanlagen

• Unternehmen mit Fremdarbeitskräften, die 300-1.000 Kühe halten und eine
Biogasanlage mit ca. 500 KW betreiben
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• Auslaufende Betriebe



ALB Fachtagung 11. März 2010
„Effizienzsteigerung in der Milchviehhaltung“ in Hohenheim
_______________________________________________________________________________

Richard Schröder 11

Milchhof Weinheim GbR, Weidsiedlung 12, 69469 WeinheimMilchhof Weinheim GbR, Weidsiedlung 12, 69469 Weinheim

Nun noch einige Eindrücke vom Milchhof Weinheim
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